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Betriebliches Rechnungswesen für Spitäler 
 
REKOLE® und ITAR_K 
 
Das KVG und die VKL fordern Einheitlichkeit und Transparenz in der Kostenrechnung 
und Leistungserfassung. Die Nachvollziehbarkeit der Kosten wird verlangt. Das 
Handbuch REKOLE® (Revision der Kostenrechnung und Leistungserfassung) bietet 
den Spitälern eine klare, einheitliche und realitätsbezogene Lösung an, die der 
Gesetzgebung gerecht wird. 

Mit ITAR_K (Integriertes Tarifmodell auf Basis der Kostenträgerrechnung) steht eine 
Ermittlungsmethode zur Verfügung, mit der sich die tarifrelevanten Betriebskosten 
ebenfalls national einheitlich, gesetzeskonform und nachvollziehbar herleiten lassen. 

Die Weiterbildungsangebote zu diesen Themen sind spezifisch auf Ihre Bedürfnisse in 
der Praxis ausgerichtet. Wählen Sie – ganz nach dem à la carte-Prinzip – Ihr 
persönliches Weiterbildungsmodul: 

 
 
 
 
 
 
 

Inhaltsverzeichnis 
 

 REKOLE® Grundlagen  Modul 1a ½ Tag  CHF 230.—  Seite 3 

 ITAR_K Grundlagen   Modul 1b ½ Tag  CHF 230.— Seite 4 

 REKOLE® Anwender   Modul 2 2 Tage  CHF 860.— Seite 5 

 REKOLE® Spezialisten   Modul 3 1 Tag  CHF 440.— Seite 6 
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REKOLE® Grundlagen – Modul 1a 
Während dieses Seminars erhalten Sie einen Überblick  über REKOLE®, lernen die wichtigsten 
Abläufe und Begriffe von REKOLE® kennen und gewinnen so Mitsprachekompetenz in Ihren 
Betrieben. 
 
Zielgruppe Personen, die einen Bezug zur Kosten- und Leistungsrechnung haben 
 und/oder ein Grundverständnis von REKOLE® erlangen wollen. 
 
 Das Seminar richtet sich an Mitarbeitende aus Spitälern, Rehakliniken, 
 Psychiatrien, Geburtshäusern, Bundesämter, Bundesverwaltungsgericht, 
 Informatikanbieter und weitere Gesundheitspartner. Zudem Versicherer, 
 Berater, Kantonsvertreter und Preisüberwacher 
  
 
Bildungsziele Die Teilnehmenden kennen Inhalt, Bedeutung und  wichtige Begriffe im 
 Rahmen von REKOLE® und erhalten dadurch ein besseres Verständnis für 
 die Materie.  
  

Voraussetzungen  Interesse an der Kosten- und Leistungsrechnung  

  Kurs 1x1 des Rechnungswesens für Kostenstellenleitende von Vorteil 
 besucht, jedoch nicht Bedingung 

 http://www.hplus-bildung.ch/bildung/showcourse/1x1-des-
rechnungswesens-fuer-kostenstellenleitende-bwl 

 
 
Inhalt  Konzept REKOLE®  

  Kostenartenrechnung, Abgrenzungsrechnung, Abstimmungsbrücke 

  Kostenstellenrechnung 

  Definition der Kostenträger 

  Leistungserfassung 

  Auswertungen 

 
 
Dozierende  Fachexperten mit ausgewiesener Erfahrung im Thema 

 
 

Dauer ½ Tag 
 
 
Kosten     CHF 230.— 
 (inkl. Dokumentation, ohne Unterkunft und Verpflegung) 
 
 
Daten     REK-G-151 Donnerstag, 12.11.2015, 08.30 – 12.15 Uhr  Aarau 

 REK-G-161 Donnerstag, 17.03. 2016, 08.30 – 12.15 Uhr  Aarau 
 
 
Anmeldeschluss 30 Tage vor Seminarbeginn 
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ITAR_K – Modul 1b 
Sie lernen die Zusammenhänge innerhalb von ITAR_K kennen und können das Gelernte in Ihrem 
Alltag nutzen.  
 
Zielgruppe Gesundheitspartner, die einen Bezug zu ITAR_K haben und/oder ein 
 Grundverständnis von ITAR_K erlangen wollen und nicht in einem Spital, 
 einer Klinik arbeiten (Versicherer, Berater, Bundesämter, Kantonsvertreter, 
 Preisüberwacher, Bundesverwaltungsgericht, Informatikanbieter und 
 weitere Gesundheitspartner) 
  

Bildungsziele Die Teilnehmenden kennen Inhalt, Bedeutung und wichtige 
 Zusammenhänge im Rahmen von ITAR_K und erhalten dadurch ein 
 besseres Verständnis für die Materie.   

Voraussetzungen  Kenntnisse in der Kosten-und Leistungsrechnung  
  Die Begrifflichkeiten aus REKOLE® sind bekannt 

  Modul 1a von Vorteil besucht, jedoch nicht Bedingung 

 
 
Inhalt  ITAR_K aktualisierte Version 
 
 
Dozierende Fachexperten mit ausgewiesener Erfahrung im Thema 

  
 
Dauer ½ Tag 
 
 
Kosten     CHF 230.— 
 (inkl. Dokumentation, ohne Unterkunft und Verpflegung)  
 
 
Daten     ITAR_K-161 Donnerstag, 17.03. 2016, 13.30 – 17.15 Uhr Aarau 
 
 
Anmeldeschluss 30 Tage vor Seminarbeginn 
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REKOLE® Anwender – Modul 2 
Während dieses Seminars wird das Handbuch REKOLE® im Detail präsentiert, inkl. Workshops 
und Einbindung von Erfahrungen aus der Praxis. 
Das Seminar fördert und erleichtert die Einführung und das Verständnis der 
Kostenträgerrechnung nach REKOLE® im Spital. Sie können das Gelernte in Ihrem Alltag nutzen 
und anwenden. 
 
Zielgruppe Personen aus Spitälern, Kliniken, Rehakliniken, Psychiatrien und 
 Geburtshäusern, die REKOLE® anwenden 
 

Bildungsziele Die Teilnehmenden erkennen und verstehen das Konzept REKOLE® und 
 können REKOLE® in der täglichen Praxis anwenden. Sie kennen die 
 Spezialthemen und die Grenzen der wirtschaftlichen Betrachtungsweise 
 von REKOLE®. 
 
 
Voraussetzungen  Fundierte Kenntnisse in der Kosten- und Leistungsrechnung, das 

 Handbuch REKOLE® ist vorgängig gelesen und studiert worden 

  Modul 1a von Vorteil besucht, jedoch nicht Bedingung 

 
 
Inhalt  Kostenartenrechnung, Abgrenzungsrechnung und 

 Abstimmungsbrücke  

  Anlagenbuchhaltung 

  Kostenstellenrechnung  

  Leistungserfassung 

  Definition der Kostenträger 

  Auswertungen  
- Kostenträgerfall- und Zeitrechnung 
- Erlösfall- und Zeitrechnung 
- ITAR_K 

 
 

Dozierende Fachexperten mit ausgewiesener Erfahrung im Thema 
 
 

Dauer 2 Tage 
 
 
Daten     REK-A-153 Montag,  16.11.2015 Aarau 
   Mittwoch, 02.12.2015 Aarau 

 REK-A-161 Montag, 11.04.2016 Aarau 
   Dienstag,  24.05.2016 Aarau 
 
 
Kosten     CHF 860.— 
 (inkl. Dokumentation, ohne Unterkunft und Verpflegung) 
 
 
Anmeldeschluss 30 Tage vor Seminarbeginn 
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REKOLE® Spezialisten – Modul 3 
Von der Praxis für die Praxis. Die aktuellen Änderungen (REK-Entscheide) im REKOLE® 
Handbuch stehen bei diesem Seminar im Fokus. Zudem bringen die Teilnehmenden ihre 
Umsetzungsfragen zu REKOLE® in den Unterricht ein und erarbeiten mit Unterstützung der 
Dozierenden Lösungen.  
Die Vorbereitung auf die Zertifizierung ist ein wertvoller Nebeneffekt dieses Seminars.  
 
Zielgruppe Spezialistinnen und Spezialisten aus Spitälern, Kliniken, Rehakliniken, 

Psychiatrien und Geburtshäusern, die für die Umsetzung und Pflege von 
REKOLE® verantwortlich sind (Betriebsbuchhalter, Controller, Leiter FRW, 
Leiter BEBU, usw.)  

 
 
Bildungsziele Die Teilnehmenden erkennen die aktuellen Abweichungen zu REKOLE®  in 
 ihrem Betrieb und sind fähig, den Handlungsbedarf im Betrieb zu planen 
 und umzusetzen. Mittels der Checkliste zur Zertifizierung REKOLE® und 
 den wertvollen Hinweisen der Dozenten, welche allesamt in zertifizierten 
 Spitälern und Kliniken arbeiten, sind Sie befähigt, den Zertifizierungs-
 prozess REKOLE® aktiv anzugehen.    
 
 
Voraussetzungen  Fundierte Kenntnisse von REKOLE®   

  Bildungsziele des Modul 2 werden vorausgesetzt 

 
 
Inhalt  REK-Entscheide 

  Umsetzungsfragen aus der Praxis 

  Kennenlernen Zertifizierungsvoraussetzung 
- Grundlagen der Zertifizierung 
- Organisation und Dokumentation der Kostenrechnung 
- Herausforderungen bei der Prüfung und Umsetzung von 

REKOLE® 
- Zertifizierung REKOLE®: ein wichtiger Bestandteil für das  

Management 
 

 
Dozierende Fachexperten mit ausgewiesener Erfahrung im Thema 

 
  

Dauer 1 Tag 
 
 

Datum     REK-S-161 Freitag,  02.09.2016 Aarau 
 
 
Kosten     CHF 440.— 
 (inkl. Dokumentation, ohne Unterkunft und Verpflegung) 
 
 
Anmeldeschluss 30 Tage vor Seminarbeginn 
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REKOLE® Grundlagen Modul 1a    
Daten    REK-G-151 Donnerstag,  12.11.2015 Aarau  
   REK-G-161 Donnerstag,  17.03.2016  Aarau 
  
ITAR_K Grundlagen Modul 1b 
Datum   ITAR_K-161 Donnerstag,  17.03.2016 Aarau 
 
REKOLE® Anwender Modul 2 
Daten   REK-A-153 Montag,  16.11.2015 Aarau 
    Mittwoch,  02.12.2015  Aarau 
   REK-A-161 Montag,  11.04.2016 Aarau 
    Dienstag,  24.05.2016 Aarau 
 
REKOLE® Spezialisten Modul 3 
Datum   REK-S-161 Freitag,  02.09.2016 Aarau 
   
AGB Die allgemeinen Bedingungen von H+ Bildung können von 
 der Homepage heruntergeladen werden: 
 www.hplus-bildung.ch  
 

 
 

 
 
 
 
 
Anmeldung □   REK-G-151 □   ITAR_K-161         □   REK-A-161 

 □   REK-G-161 □   REK-A-153           □   REK-S-161 

Anrede □  Frau □  Herr 
 
Name / Vorname   
 
Stellung/Funktion   
 
Privatadresse   
 
Tel. Privat   
 
Arbeitgeber   
 
Adresse   
 
E-Mail   
 
Tel. Geschäft   
 
Natel Nr.   
 
Datum / Unterschrift   
 
Mit Ihrer Unterschrift akzeptieren Sie die allg. Bedingungen von H+ Bildung. 



Weiteres Angebot von H+ Bildung 
 

Spitalfachleute mit Eidg. Fachausweis 
H+ Bildung bildet Nachwuchskräfte für Spitalleitungen aus, die mit einer Berufsprüfung den eidg. 
Fachausweis „Spitalfachfrau/Spitalfachmann“ und mit einer höheren Fachprüfung das eidg.  
Diplom als «Spitalexpertin/Spitalexperte» erwerben können. Spitalfachfrauen/Spitalfachmänner sind 
Generalisten, die betriebswirtschaftliche Kenntnisse mit Führungserfahrung verbinden. Sie arbeiten 
in einer mittleren Kaderfunktion und sind in öffentlichen und privaten Gesundheitsinstitutionen in 
den Bereichen Patientenadministration, Finanzen, Controlling, Personalwesen, Marketing oder 
Facility Management tätig. 
 
Nächstes Seminar: SF-151  Montag, 02.11.2015  Aarau 
 
 
 
Verlangen Sie das Detailprogramm unter T 062 926 90 00 oder E-Mail info@hplus-bildung.ch 
 


